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«Die Südostschweiz» – Ihr tägliches Brot…
Das Südostschweiz-Brot erfreut sich grosser Beliebtheit.
Auf Grund der starken Nachfrage wurde die Aktion verlängert.
Haben Sie das schmackhafte Brot mit den feinen Zutaten
auch schon gekostet? Sie wissen ja – pro verkauftes
Südostschweiz-Brot erhalten gemeinnützige Institutionen
in Graubünden 50 Rappen. Unterstützen auch Sie diese
Aktion für einen guten Zweck.

Die feinen Zutaten des knusprigen
Südostschweiz-Brotes stammen
mehrheitlich aus regionalem An-
bau.Mit dem Kauf des ofenfrischen
Brotes (Fr.3.80,400 g) unterstützen
Sie die ARGO in Chur oder die
UFFICINA in Samedan.

«Südostschweiz»-Wettbewerb:
Neben der Spende für einen guten
Zweck können Sie aber auch ge-
winnen. Füllen Sie bitte dieWettbe-
werbskarte auf der Innenseite der
Banderole aus. Mit etwas Glück ge-
winnen Sie einTraum-Wochenende
für zwei Personen im ★★★★Aktiv- &
VitalhotelTaubers Unterwirt in Feld-
thurns/Südtirol oder im ★★★★Suiten-
hotel Parco Paradiso in Lugano.
Fangen Sie schon mal an zu träu-
men!
Weitere Hotelinformationen:
www.unterwirt.com
www.parco-paradiso.com

Abobestelltalon
Ich möchte die «Südostschweiz»
abonnieren und erhalte die
«aboplus»-Mehrwertkarte kostenlos.
Dank der «aboplus»-Mehrwertkarte
profitieren Sie von zahlreichen
attraktivenAngeboten und Zusatz-
leistungen.

Alle Angebote finden Sie unter:
www.aboplus.suedostschweiz.ch
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Das Südostschweiz-Brot ist in
folgenden Bäckereien erhältlich:
■ Café Confiserie Maron, Chur
■ Furnaria Burdun, La Punt
■ Puntschellina, S-chanf
■ Filiale Masoni, Silvaplana-Surlej

Wettbe-
werb

LESERANGEBOT

ANZEIGE

Auch eine Milizarmee
kommt nicht ohne Profis aus
Informationen über das Armee-
Aufklärungsdetachement 10
sind normalerweise eher spär-
lich. An einerVeranstaltung der
Bündner Offiziersgesellschaft
gewährte die Spezialeinheit der
Schweizer Armee für einmal
aber Einblick in ihreTätigkeit.

Von Theo Gstöhl

Chur. – Schon im Jahr 2001 sah der
Bundesrat in seinem Bericht an die
Bundesversammlung über die Kon-
zeption derArmee XXI die Schaffung
besonderer Formationen vor. Fünf
Jahre später wurde dann die Verord-
nung verabschiedet über denTruppen-
einsatz zum Schutz von Personen und
Sachen imAusland, die mögliche Ein-
sätze aufzeigt und die Aufgaben, Ein-
satzvoraussetzungen, Gesuchstellung,
Aufträge und Zuständigkeiten regelt.

Seit 2007 einsatzbereit
Geschaffen wurde dasArmee-Aufklä-
rungsdetachement 10, kurz AAD 10
genannt, im Jahr 2004. Seit August
2007 ist es operationell einsatzbereit.
Anfänglich blieb es um die Elitetrup-
pe ruhig. In die Schlagzeilen geriet die
Spezialeinheit erst letztes Jahr im Zu-
sammenhang mit den Debatten über
einen Einsatz gegen die Piraten vor
der Küste Somalias sowie über einen
Einsatz zur Befreiung der beiden in
Libyen festgehaltenen Schweizer.

Am Montagabend konnten Interes-
sierte an einer öffentlichen Veranstal-
tung der Bündner Offiziersgesellschaft
im Calvensaal in Chur aus erster Hand
mehr über dasAAD 10 erfahren. Nach
der Begrüssung durch Oberstleutnant
Michael Berndonner, den Präsidenten
der Bündner Offiziersgesellschaft, in-
formierte Oberst im Generalstab An-
dré Mudry, der Kommandant des Gre-
nadier Kommandos 1,über dieAufklä-
rungs- und Grenadierformationen der
Armee, das Grenadier Kommando 1

und ausführlich über die Spezialein-
heitAAD 10.

Die Spezialeinheit, die sich nur aus
Berufsmilitärs zusammensetzt, ist da-
rauf spezialisiert, eigeneTruppen, Per-
sonen und besonders schutzwürdige
Sachen zu schützen,Schweizer Bürger
aus Krisenlagen im Ausland zu retten
und in die Schweiz zurückzuführen,
Schlüsselinformationen zu beschaffen
sowie offensive Aktionen im Rahmen
der Raumsicherung und Verteidigung
durchzuführen. Das AAD 10 ist aber

auch in der Unterstützung derAusbil-
dung, in der Weiterentwicklung von
neuen Techniken und Taktiken für die
Armee tätig.

Die Elitetruppe ist bei Einsätzen als
zentraler Bestandteil des Grenadier
Kommandos 1 und als Kernkompo-
nente der Aufklärungs- und Grena-
dierformationen derArmee dem Füh-
rungsstab der Armee unterstellt. Das
kompaniestarke AAD 10 ist in vier
Spezialistenzüge gegliedert: für Ein-
sätze im Gebirge, für amphibische
Einsätze, für Fallschirmeinsätze und
für den Einsatz motorisierter Mittel.

Ein strenges Auswahlverfahren
Wer im AAD 10 Dienst leisten will,
muss ein strenges und mehrstufiges
Auswahlverfahren bestehen, in wel-
chem die Kandidaten detailliert auf
ihre physische, psychische und intel-
lektuelle Leistungsfähigkeit geprüft
werden. Wie Oberst André Mudry
erklärte, werden jährlich von 400 bis
500 Bewerbern schlussendlich fünf
bis acht aufgenommen.

Die Grundausbildung, die zum Teil
auch im Ausland erfolgt, dauert rund
18 Monate. Bis zum Endausbau in den
nächsten Jahren sollen 91 speziell aus-
gebildete und multifunktionell ein-
setzbare Berufssoldaten demAAD 10
angehören. Bereits ab März dieses
Jahres werden neun Angehörige des
AAD 10 als Verbindungs- und Über-
wachungsteam zu Gunsten der Swiss-
coy im Kosovo eingesetzt.

Besondere Mission: Andrè Mudry (links) informiert auf Einladung von Michael
Berndonner über die Elitetruppe AAD 10 der Schweizer Armee. Bild Theo Gstöhl

Die SP fordert mehr
Geld für die RhB
Chur. – Die SP-Fraktion des Grossen
Rates verlangt vom Kanton zusätzli-
che Beiträge an die Rhätische Bahn
(RhB). In einer Medienmitteilung von
gestern kündigt die SP-Fraktion an,
sie werde in der Februarsession einen
Auftrag einreichen, der vom Kanton
zusätzliche Mittel in Höhe von 20
Millionen Franken für die Infrastruk-
tur der RhB fordert.

Exakt diese Summe erhielt die RhB
2009 vom Bund im Rahmen der Kon-
junkturförderungsmassnahmen. Die-
se Mittel sollen nun gemäss Finanz-
departement von Bundesrat Hans-
Rudolf Merz in den Jahren 2011 bis
2014 gestrichen werden. Nach An-
sicht der SP-Fraktion verschärft sich
dadurch die Situation bei der Infra-
struktur-Finanzierung, die für die RhB
eine riesige Herausforderung dar-
stellt.Dies gelte es zu verhindern. (so)

HEIZÖLPREISE

Mitgeteilt von Swissoil Graubünden. Preis pro
100 l (inkl. MwSt) für Lieferung in Chur, gültig am
Tag der Bestellung für eine Abladestelle.

Heizöl extra leicht, Euro-Qualität
Liter 1.2.10 8.2.10
500–1000 94.00 94.00
1001–2000 92.60 92.60
2001–3000 84.30 84.30
3001–6000 81.10 81.10
6001–9000 79.10 79.10
9001–14 000 77.70 77.70

Öko-Heizöl nach CH-Qualitätsstandard
Liter 1.2.10 8.2.10
500–1000 96.10 95.70
1001–2000 94.70 94.30
2001–3000 86.30 85.90
3001–6000 83.20 82.70
6001–9000 81.10 80.70
9001–14 000 79.70 79.30

Tägliche Preisänderungen vorbehalten. Fracht-
und LSVA-Zuschlag für Lieferungen ausserhalb
Chur. Die Preise verstehen sich inklusive Mehr-
wertsteuer.


